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NÖN.at/ticketshop
Jetzt Tickets sichern!

FR 07.06.24 // 20:00

THE RIDIN‘ DUDES

SO 02.06.24 // 19:30

SHAOLIN MÖNCHE

DO 25.04.24 // 19:30

THE ELTON SHOW

SA 20.04.24 // 16:00

KINDERLIEDERMACHER
BERNHARD FIBICH

MANNERSDORF Für denvielfälti-
gen Spielplan des Mannersdor-
fer Kultursommers zeichnet
auch heuer das ehemalige Burg-
theatermitglied Sylvia Haider
als Künstlerische Leiterin ver-
antwortlich. Besucher aus Nah
undFerndürfen sich auchheuer
wieder ganz besonderer
„Schmankerl“ erfreuen: Den
Auftakt bilden am 26. Juli, die
„Javorkai Brothers“, die nach
drei Jahren Absenz in die Man-
nersdorferWüste zurückkehren
und erneut das Publikum mit
klassischen Stücken ebenso wie
mit ungarischer Volksmusik
und Jazz begeisternwerden.

In das ferne Griechenland,
beziehungsweise nach Zypern
werden die Gäste von „Elena
und Jannis“ entführt, die mit
Gesang, Gitarre und Bouzouki-
Klängen mediterrane und nos-
talgische Stimmung verbreiten.

„Eine Liebeserklärung an
Wien“ wird die allseits beliebte
Allrounderin Chris Lohner zum
Besten geben. Mit ihrem Pro-

Kultursommer steht

in den Startlöchern

Heuer finden bereits zum zweitenMal die
allseits beliebten Events im Kloster St. Anna
statt und nicht mehr in der Leopoldskapelle.

gramm „Bazooka und die Vier
im Jeep“ nimmt die Künstlerin
die ZuhörerInnen mit auf eine
Zeitreise in die 1940er- und
1950er-Jahre, in der Lohner ihre
Kindheit inWien verbracht hat.

Im August dürfen sich Kul-
turinteressierte dann auf Maria
Bill freuen, die Chansons von
Edith Piaf zum Besten geben
wird, gefolgt von „Der Nino aus
Wien“, der mit einem bunten
Reigen an selbstgeschriebenen
Songs aufwartenwird, und dem
österreichisch-russischen Duo
„Karl Stirner und Aliosha Biz“,
die mit Eigenkompositionen
und Texten „experimentieren“
werden.

Auch die Lachmuskeln
kommen beim heurigen Kultur-
sommer nicht zu kurz: Pepi
Hopf, gefolgt von Nadja Maleh
werden ihreneuenKabarettpro-
gramme präsentieren.

Etwas kritischereTönewer-
den in der Lesung „Flüchtlings-
gespräche“mitMaria Hofstätter
angeschlagen, die auch zum

VON FERI JANOSKA

VIELSEITIGES PROGRAMM

Nachdenken anregen werden.
Auch die Kleinen dürfen sich
wieder über ein individuelles
Programm freuen: Sie werden
einerseits in einer Seifenblasen-
showvon„Dr. Bubbles“ undwe-
nig später von „Morellis Zauber-
zirkus“ unterhalten.

Den Abschluss des bunten
Kultur-Reigens bilden schließ-
lich am 15. August „Die Cover-
girls“, die legendäre Klassiker,
unter anderem von Marlene
DietrichundZarahLeander, neu
und dreistimmig interpretieren.
Über das „großartige Pro-
gramm“ freut sich Marion Pit-
schmann (LIM), die als neue
Kulturstadträtin erstmals an der
Organisation des „Mannersdor-
fer Kultursommers“ maßgeb-
lich beteiligt war. „Mein beson-
derer Dank gilt der Kulturabtei-
lung des Landes, der
Stadtgemeinde Mannersdorf,
den SponsorInnen, dem Natur-
parkverein Wüste sowie natür-
lich allen Künstlerinnen und
Künstlern“, so Pitschmann.

 Auf der Bundesstraße 15 wurde bei der Einfahrt zur „Wüste“ vor Kurzem ein passendes Schild
installiert (v.l.): Marion Pitschmann, Sylvia Haider und Hans Kopf.
Foto: Kopf


